
Hypertonie (I10.9- ICD-10)

● Symptom   ● Untersuchung   ● Ausschlussdiagnose   ● Verdachtsdiagnose   ● Befund   ● Diagnose   ● gesicherte Diagnose

I12.00G

Verdacht auf
hypertensive

Nierenkrankheit

I15.00V

Verdacht auf
sekundäre
Hypertonie

I11.00V

Verdacht auf hyper-
tensive Herzkrankheit
mit Herzinsuffizienz

N18.9V

Verdacht auf
chronische

Niereninsuffizienz

Verdacht auf hypertensive 
Herz- und Nierenkrankheit

 mit Herzinsuffizienz

I13.00V

R52.0G

Akuter Schmerz

Chronischer
unbeeinflussbarer

Schmerz

R52.1G

Schmerz, 
nicht näher 
bezeichnet

R52.9GR52.2G

Sonstiger 
chronischer

Schmerz

Ärztliche Allgemein-
untersuchung

Z00.0G

Sonstige Allgemein-
untersuchungen

Z00.8G

 Kopfschmerzen

R51G

Schwindel und Taumel 

Abnormer Glucose-
toleranztest

R73.0

Ödem,

R60.9GR73.9

Hyperglykämie,

R42G

Sonstige Allgemein-
untersuchungen

Z00.8G

Ärztliche Allgemein-
untersuchung

Z00.0G

Beobachtung bei Verdacht
auf Herzinfarkt

Z03.4G

Beobachtung bei Verdacht auf
 andere kardiovaskuläre Krankheiten 

Z03.5G

I10.00G

Essentielle
Hypertonie

Ärztliche Allgemeinuntersuchung

Z00.0G

Messung des Blutdrucks

Z01.3G

Erhöhter Blutdruck

R03.0G

Messung des Blutdrucks

Z01.3G

Erhöhter Blutdruck

R03.0G

Erhöhter Blutdruck

R03.0G
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nicht näher bezeichnet

Renovaskuläre
Hypertonie

I15.00G

Sekundäre  Hypertonie,
nicht näher bezeichnet

I15.90GI15.10G

Hypertonie als Folge
von sonstigen

Nierenkrankheiten

Hypertonie als Folge
von endokrinen Krankheiten

I15.20G

Sonstige
sekundäre Hypertonie

I15.80G

mit  Herzinsuffizienz

I13.00G

Hypertensive
Herz- und Nieren-
krankheit, nicht

näher bezeichnet

I13.90G

Hypertensive Herzkrankheit und hypertensive Nierenkrankheit 

I13.10G

mit  Herzinsuffizienz
und Niereninsuffizienz

mit Niereninsuffizienz

I13.20G

Terminale
Niereninsuffizienz

N18.0G

Chronische Niereninsuffizienz, 
nicht näher bezeichnet

N18.9G

Sonstige chronische
Niereninsuffizienz

N18.89G

ICD-10-Nummern verwendet werden. Je mehr ICD-10-
Nummern der Arzt verwendet, desto besser kann er zu ei-
nem späteren Zeitpunkt, beispielsweise bei Honorarkür-
zungen oder Regressen, seine ärztliche Handlungsweise
begründen.

Die ICD-10-Gleise dokumentieren von oben nach unten
die mögliche Vorgehensweise des Arztes bei einer Patien-
ten behandlung. Der Anlass des Arztbesuches ist in der
obersten Reihe dargestellt. Ganz unten stehen die endgül-
tigen Diagnosen. Es können wahlweise alle oder einzelne

ICD-10-Gleise
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